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MaiWay 26: Bensheim wird zur Klangbühne
Es ist der Soundtrack einer 

Stadt. Ein audiovisuelles Graffiti 
für Bensheim. MaiWay ist längst 
ein Klassiker. Doch das Innercity 
Festival ruht sich nicht auf seinen 
Lorbeeren aus, bewährte Traditi-
onen und neue Impulse vereinen 
sich zu einem stimmigen Ge-
samtbild. 2026 präsentiert sich 
das Erfolgsformat größer, schöner 
und bunter denn je. Seit über 23 
Jahren zieht das Kulturspektakel 
tausende Gäste in die City. Der 
verführerische Mix aus Klang und 
Kulinarik hat sich längst zu einer 
eigenen Marke entwickelt. Am 
Vorabend von Christi Himmel-
fahrt wird sich die Innenstadt im 
Rhythmus von Musik und Licht 
wieder in eine riesige Bühne ver-
wandeln. Pulsierend, großstäd-
tisch und facettenreich. MaiWay 
ist ein Statement: für Live-Musik 
an außergewöhnlichen Orten und 
die aufregende Neuinszenierung 
städtischer Räume. 

De roure Schdrisch: 
Leitlinie zur Kultur

Die Dramaturgie ist bewährt. 
Aus einem innovativen Konzept 
ist ein modellhafter Klassiker 
geworden. „De roude Schdrisch“ 
ist legendär. Die Vielfalt der Ver-
anstaltungsorte ist seine DNA. 
Daran hat sich nichts geändert. 
Neu ist die Fülle des Angebots 
und das nochmals verfeinerte 
Konzept. Am 13. Mai serviert 
Showmaker mehr als 45 Acts und 
sechs DJs an 30 Locations – das 
sind mehr denn je. Urbane Plätze 
werden zu Resonanzkörpern einer 
Veranstaltung, die das Potenzial 
innerstädtischen Lebens in Szene 
setzt und neu interpretiert. Mit da-
bei sind Kneipen, Restaurants und 
Bars, aber auch öffentliche Orte 
wie Stadtpark,Kirchen, Kirch-
berghäuschen, Parktheater und 
das Kultur- und Kongresszentrum. 
Besondere Klangräume und neue 
Schauplätze

Das kontrastreiche künstleri-
sches Repertoire und ein dichtes 
Netz aus Bühnen sprechen ein 
großes Publikum an, das mit 
Bändchen am Handgelenk (ein 
Ticket für alles) außergewöhnli-
che Klangräume auf kompaktem 
Terrain genießen kann. Neu da-
bei ist in diesem Jahr das Café 
Genuss am Rinnentor, wo das 
Nicky Marquez Trio für Latin-
Sounds made in Cuba sorgen 
wird. Auch die Jugendförderung 
der Stadt Bensheim klinkt sich 
mit fünf Bands und DJs ein. Damit 
wird das Spektrum an Hop-Hop 
weiter ausgebaut und die stilisti-
sche Vielfalt erweitert. Bewährte 
Locations sind die Stadtmühle mit 
den Bands High Fly und Sidekick, 
das MABs (Petting Only), das 
Café-Restaurant Schmitt (Rico 
Branvo), das Jardin (Sven San-

ders Sandertime) , die Conditorei-
Patisserie Glaubach (Catalina and 
Friends) und die Kirche St. Georg, 
wo im Rahmen des Bergsträßer 
Jazz Festivals unter anderen das 
Projekt „Bach in Blue“ gastieren 
wird. Auch das Pop-up-Café der 
Bergsträßer Kaffeerösterei (Sarah 
Henri, Yves Moriarty und das 
Duo Hannes & Franzi) ist wieder 
dabei. Zum zweiten Mal wird die 
Hospitalkirche St. Joseph ein 
Teil des Festivals, bespielt von 
Van Deyk & dem Chor Da Capo. 
Ihren zweiten Auftritt bei MaiWay 
feiert die Hessische Tabbas Bar 
im Dalberger Hof (Lys & Car). Ein 
treuer Partner mitten im Herzen 
der Stadt ist Rauens CoffeeInn 
mit der Formation K-Manic. Das 
Format Father&Son mit dem 
familiären DJ-Duo Stefan und 
Romeo begeistert im Parktheater 
alle Freunde der elektronischen 
Musik. Ein besonderes Special er-
wartet die Gäste zuvor mit Nach-
wuchs-DJ Flinte (18-20 Uhr), 
der im Parktheater buchstäblich 
junge House-Sounds servieren 
wird. T-Mis ist ein regionaler DJ, 
der sich auf Techno, Tech House 
und House fokussiert („Bass im 
Wingert“). Er wird bei Elektro-
Schorsch am Marktplatz auflegen. 
Pre-Opening am Kirchberg

Das Hoffmann-Projekt wird 
den Abend bereits um 19 Uhr im 
Stadtpark eröffnen, wo ab 20.30 
Uhr die Groove Generation für 
Stimmung sorgen wird. Schon 
ab 16 Uhr wird die Sängerin Lia 
auf dem Kirchberghäuschen beim 
Pre-Opening den Abend einläu-
ten. An der Lauter-Bar wird unter 
anderen das Center of Moving 

Arts für authentischen Streetstyle 
sorgen. Auch hier entsteht ein 
spannendes Pop-up-Quartier aus 
Gastronomie, Musik und Kultur. 
Die unspektakuläre Rampe am 
Kaufhaus Ganz wird in eine Mini-
bühne für eine dynamische Street-
style-Performance verwandelt. 
Die Stadt neu kennenlernen und 
ihr Potenzial sichtbar machen: 
die künstlerisch-kulturelle Neuin-
terpretation von naturgemäß eher 

Über 45 Acts, neue Locations und ein Festival, das die Innenstadt neu inszeniert

unspektakulären Orten ist typisch 
MaiWay, so Organisatorin Adriana 
Filippone. Es gehe darum, das 
Festival gezielt weiter zu entwi-
ckeln und dabei den Charme des 
Originals zu bewahren. 

Auch der Hostinné-Platz am 
Wambolter Hof wird als Licht-
Raum völlig neu in Szene ge-
setzt, durch ein harmonisches 
Zusammenspiel von Illumination 

haben die Möglichkeit, das ma-
gische Videomapping interaktiv 
mitzugestalten. Neu ist auch die 
Festivalmeile Gerbergasse: in kul-
turell-kulinarisches Pop-up-Quar-
tier, dass die kreative Dynamik 
des Festivals unterstreicht: nicht 
ausruhen, sondern weiterdenken. 
Bei JUBA Floristik kann man sich 
für die perfekte Einstimmung auf 
die große Festivalnacht zwischen 
15 und 20 Uhr seine persönliche 
Flower Crown gestalten und ste-
cken lassen. 

Integriertes Street Food Festival
Und auch das Rahmenpro-

gramm präsentiert sich in die-
sem Jahr noch üppiger als sonst. 
Entlang der Festival-Meile an der 
Hauptstraße servieren über 18 
Genussstände aromatische Viel-
falt und geschmackvolle Origina-
lität in fester und flüssiger Form. 
Das Mini Street Food Festival ist 
ein integrativer Bestandteil von 
MaiWay `26, das auch logis-
tisch weiter aufgewertet wird: 
neu ist ein VRN-Kombi-Ticket, 
das die Nutzung des öffentlichen 
Nahverkehrs im gesamten VRN-
Verbundgebiet in allen Bussen, 
Straßenbahnen und freigegebe-
nen Zügen einschließt. Zusätzlich 
werden die Busverbindungen in 
alle Richtungen bis 3 Uhr ausge-
weitet. Mit dem MaiWay-Bänd-

chen oder Online-Ticket kann man 
kostenlose Bus-Zusatzfahrten am 
13. Mai kostenlos nutzen. Wer es 
bequemer mag, nutzt das Über-
nachtungsspecial in Kooperation 
mit dem Hotel Bacchus inklusive 
einer Übernachtung im Doppel-
zimmer, zwei Festivalbändchen 
und Gratisdrinks im Stadtpark. 

Vorverkauf bis 12. Mai
Die Eintrittsbändchen gibt 

es entweder direkt bei den teil-
nehmenden Locations oder als 
Online-Ticket bei Reservix. Diese 
werden dann am Veranstaltungs-
tag von 15 bis 0 Uhr am Infostand 
unter anderem auf dem Markt-
platz in ein Bändchen umge-
tauscht. Programm und Infos über 
die Showmaker-App Sämtliche 
Infos über Bands und Locations 
sowie ein Stadtplan zu den ein-
zelnen Bühnen sind exklusiv über 
die Showmaker-App zugänglich, 
die kostenlos in jedem App-Store 
zum Download bereitsteht.

und Musik wird das professio-
nelle Künstlerprojekt Flashlines 
den Amtshof mit neuem Leben 
erfüllen. Die Architektur verän-
dert sich und erstrahlt in neuen 
Formen und Farben. Besucher 

Nach der Kommunalwahl ist 
vor der Bürgermeisterwahl in 
Bensheim:  Die Stadtverwaltung 
bereitet daher die Direktwahl 
der Bürgermeisterin beziehungs-
weise des Bürgermeisters am 
16. August vor. Eine mögliche 
Stichwahl ist für den 30. Au-
gust 2026 angesetzt. Parteien, 
Wählergruppen sowie Einzelbe-
werberinnen und -bewerber sind 
aufgerufen, ihre Kandidaturen 
einzureichen. Die Frist dafür 
endet am Montag, 8. Juni 2026, 
um 18 Uhr.  Der Wahlausschuss 
entscheidet dann bis spätestens 
19. Juni über die Zulassung der 
Wahlvorschläge. 

Gesucht wird die Nachfolgerin 
oder der Nachfolger von Christine 
Klein, die nicht mehr zur Wahl 
antritt. Ihre Amtszeit endet am 

14. Dezember. 
Wählbar sind Deutsche sowie 

Staatsangehörige anderer EU-
Mitgliedstaaten mit Wohnsitz in 
Deutschland, die am Wahltag 
mindestens 18 Jahre alt sind und 
die gesetzlichen Voraussetzungen 
erfüllen. Die Amtszeit beträgt 
sechs Jahre.

Für Wahlvorschläge, die nicht 
von bereits parlamentarisch ver-
tretenen Parteien, Gruppen oder 
Einzelbewerber*innen stammen, 
sind zusätzliche Unterstützungs-
unterschriften erforderlich. In 
Bensheim müssen diese von min-
destens doppelt so vielen Wahlbe-
rechtigten geleistet werden, wie 
die Stadtverordnetenversamm-
lung Sitze hat – bei 45 Stadtver-
ordneten braucht es demnach 90 
Unterschriften. 

Interessierte Kandidatinnen 
und Kandidaten müssen ihre 
Zustimmung schriftlich erklären. 
Darüber hinaus sind verschie-
dene Unterlagen einzureichen, 
darunter eine Bescheinigung der 
Wählbarkeit sowie – je nach Vor-
schlagsträger – Unterstützungs-
unterschriften oder Protokolle 
von Aufstellungsversammlungen. 

Die Wahlleitung empfiehlt, 
Wahlvorschläge frühzeitig ein-
zureichen, um mögliche formale 
Mängel noch rechtzeitig beheben 
zu können. 

Weitere Informationen unter 
www.bensheim.de/wahlen. Vor-
drucke sind zudem unter www.
wahlen.hessen.de zu finden. Das 
Formblatt für die Unterstützungs-
unterschriften ist bei der Wahllei-
terin im Rathaus erhältlich.

Bensheim wählt neue Rathausspitze

Frist für Wahlvorschläge endet am 8. Juni –                          
Stichwahl für Ende August möglich
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Vandalismus am Bensheimer Marktplatz: 
Nach der mutwilligen Zerstörung der 
„Herbst“-Figur am Sankt-Georgs-Brunnen 
arbeitet die Stadt an einer fachgerechten Re-
staurierung. Noch fehlen Zeitplan und Kosten 
– doch eines ist klar: Die beschädigte Skulp-
tur soll an ihren angestammten Platz zurück-
kehren.

Die Bensheimer Innenstadt wird am Sonn-
tag, 3. Mai, wieder zur Freiluft-Galerie: Rund 
60 Künstlerinnen und Künstler präsentieren 
bei der 18. Kunstmeile im Rahmen des Berg-
sträßer Weinfrühlings ihre Werke von der 
Fußgängerzone bis zum Hospitalbrunnen. 
Kunst, Handwerk, Musik und Aktionen für 
Groß und Klein sorgen von 11 bis 18 Uhr für 
ein abwechslungsreiches Programm unter 
freiem Himmel.
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Im Wald und am Wegesrand 
wächst mehr Essbares, als 
viele vermuten – aber eben 
auch manches, dass man 
besser stehen lässt. In meinen 
Kursen geht es um sichere 
Bestimmung, Verwechslungs-
gefahren und eine naturver-
trägliche Nutzung – praxisnah 
und verständlich.

Waldwissen vor der Haustür
Pilze & Wildpflanzen sicher entdecken – Kurse zwischen Bergstraße und Odenwald

Gefährliche Verwechslungspartner: Allein die Stiel-
beschaffenheit entscheidet, ob man einen hervorragenden 
Speisepilz oder einen tödlich giftigen Pilz vor sich hat. 

Pilze & Wildpflanzen Verwechslungsgefahren erkennen, bevor 
gesammelt wird: In meinen Kursen besprechen wir wichtige 
Erkennungsmerkmale und mögliche Verwechslungsgefahren

Natur-rockt.de 
Kurse & Touren rund um Pilze und Wildpflanzen
Buchung & Termine: natur-rockt.de/kurse
Kontakt: post@natur-rockt.de | Tel. 0177 6518000

Wildes Wissen für deinen Alltag.

- Anzeige -

Pilze & Wildpflanzen Verwechslungsgefahren erkennen, bevor gesammelt 
wird: In meinen Kursen besprechen wir wichtige Erkennungsmerkmale und 
mögliche Verwechslungsgefahren
Wildpflanzen für die Hausapotheke: Einige heimische Pflanzen eignen sich 
aufgrund des Geschmacks nur bedingt für die Küche, haben aber in der 
Hausapotheke als Salben, Tinkturen oder Tees bis heute ihre Berechtigung. 

die Natur anders: als Lebensge-
meinschaft und Kreislauf. Und 
ganz nebenbei wird jeder Spa-
ziergang spannender, weil De-
tails sichtbar werden, die vorher 

Mit dem Frühjahr neigt sich 
auch die Zeit vieler zarter Wild-
kräuter langsam dem Ende zu. 
Noch lässt sich draußen einiges 
entdecken, doch je nach Witte-
rung verändert sich nun nach und 
nach, was in der Natur im Mit-
telpunkt steht. Mit etwas Wärme 
und Regen beginnt bald die Zeit 
der ersten Sommerpilze – und 

damit rückt auch die kommende 
Pilzsaison langsam näher.

Wenn wir draußen unterwegs 
sind, passiert es schnell: Ein Pilz 
im Laub, eine Pflanze am Feld-
rand und sofort ist die Frage da: 
„Ist das essbar?“ Viele verlassen 
sich dann auf Apps, Fotos im 
Netz oder ein Bauchgefühl. Ge-
nau hier entstehen Risiken: Bei 

Pilzen können kleine 
Unterschiede über 
genießbar oder gif-
tig entscheiden, und 
auch bei Wildpflan-
zen gibt es Arten, 
die sich sehr ähnlich 
sehen.

Mein Name ist 
Christa Jöckel und 
ich bin Pilzsachver-
ständige (DGfM). Ich 
begleite Menschen 
in der Region Berg-
straße/Odenwald da-
bei, ihr Naturwissen 
sauber aufzubauen. 
Nicht als Ratespiel, 
sondern mit klaren 
Merkmalen, einfa-
chen Prüfschritten 
und dem Blick für 
das, was wirklich 
zählt.

Praxisnah lernen – 
direkt draußen

Meine Formate 
sind bewusst prak-
tisch: Wir bestimmen 
gemeinsam vor Ort, 

vergleichen Funde, üben das 
Einordnen und besprechen typi-
sche Doppelgänger. Wer möchte, 
bekommt außerdem Ideen zur 
sinnvollen Verwendung. Je nach 
Kurs etwa für einfache Küchenan-
wendungen oder Grundlagen der 
Verarbeitung.

Für wen sind die Kurse gedacht?
Für Einsteigerinnen und Ein-

steiger genauso wie für alle, die 
bereits sammeln, aber mehr 
Sicherheit wollen. Es gibt feste 
Termine sowie individuelle Ange-
bote – zum Beispiel für Familien, 
Vereine oder Einrichtungen wie 
KiTas, Schulen oder Pflegeein-
richtungen.

Individuelle Formate & Pilz-
beratung vor Ort

Neben festen Kursterminen 
biete ich auf Anfrage auch indivi-
duelle Termine an – zum Beispiel 
als kleine Gruppenberatung direkt 
an eurem Sammelort. So können 
wir gemeinsam genau die Arten 
anschauen, die bei euch immer 
wieder auftauchen, und klären, 
was sicher bestimmbar ist, wo 
Risiken liegen und wie man Funde 
sinnvoll einordnet.

Bei Bedarf ist auch eine Korb-
kontrolle bzw. Fundbesprechung 
möglich (Details und Ablauf auf 
der Webseite).

Warum sich das lohnt – auch 
ohne vollen Korb

Wer Arten sicher erkennt, sieht 

verborgen waren.

Aktuelle Termine, Kursbeschrei-
bungen und Buchung: natur-
rockt.de

Genau am 90. Jahrestag der 
Vereinsgründung kamen die Mit-
glieder des Akkordeonclub Blau-
Weiß Bensheim e.V. im Rahmen 
ihrer Jahreshauptversammlung 
zusammen und stießen bei ei-
nem kleinen Umtrunk auf dieses 
besondere Jubiläum an.

In seinem Rückblick auf das 
Jahr 2025 berichtete Tobias 
Schreiber von zahlreichen er-
folgreichen Auftritten des Akkor-
deonorchesters. Dazu zählten 
unter anderem das Kurkonzert in 
Lindenfels, das Jahreskonzert im 
Bürgerhaus Auerbach, ein Auftritt 
im Rahmen der Jubiläumsfeier 
der chinesischen Huada-Schule 
im Parktheater Bensheim sowie 
die musikalische Begleitung der 
Finissage der Ausstellung „Kir-
che im Wandel“ des Bistums 
Mainz in der katholischen Kirche 
in Seeheim. Den musikalischen 

Jahresabschluss gestaltete das 
Hobby-Orchester beim weih-
nachtlichen Altennachmittag der 
evangelischen Kirche in Lorsch.

Zugleich betonte Schreiber, 
dass die Vorbereitungen für das 
diesjährige Jubiläumskonzert zum 
90-jährigen Bestehen im Park-
theater bereits auf Hochtouren 
laufen. Besonders hob er zwei neu 
geschaffene Aufgabenbereiche 
hervor: den Bereich Marketing 
und Social Media, der von Sonja 
Petersen professionell betreut 
wird, sowie die Ausbildung am 
Akkordeon für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene unter der 
Leitung von Stephanie Jacobi und 
Bernward Pieroth. Ergänzt wurde 
die Vereinsarbeit durch Schnup-
perkurse an der Hemsbergschule. 
Pünktlich zum Jubiläum konnte 
zudem die Vereinswebsite neu ge-
staltet werden. Über die eigenen 

Instagram- und Facebook-Kanäle 
informiert das Orchester regelmä-
ßig über seine Aktivitäten.

Im Rahmen der Versammlung 
wurde der geschäftsführende Vor-
stand in seinen Ämtern bestätigt: 
Barbara Jakob und Tobias Schrei-
ber bleiben Vorsitzende, Bern-
ward Pieroth weiterhin Rechner.

Auch der erweiterte Vorstand 
wurde gewählt: Als Schriftführe-
rinnen fungieren künftig Stepha-
nie Jacobi und Sonja Petersen. 
Unterstützt wird die Vereinsarbeit 
zudem von den Beisitzern Ruth 
Ameis, Renate Jahn, Ilona und 
Manfred Spitzner, Ulla Neudörfer 
und Heidi Raebiger.

Weitere Informationen sind un-
ter www.akkordeon-bensheim.de
 sowie auf Instagram (akkor-
deonorchesterblauweiss) und 
Facebook (AkkordeonOrchester 
BlauWeiß Bensheim) erhältlich.

Akkordeonclub Blau-Weiß 
feiert 90-jähriges Bestehen

Der Vorstand (von links nach rechts): Bernward Pieroth, Barbara Jakob, Tobias Schreiber, Dr. Sonja 
Petersen, Renate Jahn, Stephanie Jacobi, Manfred Spitzner, Ruth Ameis, Ulla Neudörfer, Heidi 
Raebiger, Ilona Spitzner

Jahreshauptversammlung blickt auf erfolgreiches Jahr          
und stellt Weichen für die Zukunft
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BESTE BANK vor Ort!
Mit unserer Beratungsqualität und  
unserem digitalen Angebot konnten 
wir uns wieder gegen die örtlichen  
Mitbewerber durchsetzen.

Das Gesamtergebnis finden Sie hier:

sparkasse-bensheim.de/auszeichnungen

Jetzt Termin vereinbaren bei der 
besten Bank vor Ort!

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

 

Wenn sich am 26. April von 
10 bis 15 Uhr die Tore der 2. Se-
nioren- und Gesundheitsmesse 
Auerbach im GGEW-Sportzent-
rum der TSV am Berliner Ring 
öffnen, erwartet die Besucher 
nicht nur eine Vielzahl von rund 
40 unterschiedlichen Anbietern 
aus dem Senioren- und Gesund-
heitswesen, sondern auch ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit hochwertiger Unterhaltung 
und zahlreichen Aktionen.

Gegenüber der Auftaktveran-
staltung im Jahr 2024 hat sich 
das breit gefächerte Angebot in 
den zwei Sporthallen sowie im 
Außengelände nahezu verdop-
pelt. Die Ausrichtergemeinschaft 
aus AWO, Kur- und Verkehrs-
verein und TSV hat unter der 
Federführung von Horst Knop 
viel Energie investiert, um diese 
Veranstaltung zu einem echten 
Erlebnistag für alle Älteren – und 
auch für diejenigen, die es einmal 
werden wollen – zu machen.

In der Günther-Kuch-Sport-
halle präsentieren sich allein 32 
Stände – von A wie Amplifon 
mit Hörgeräten über Augendi-
agnostik und ärztliche Check-
ups bis hin zu Z wie Züricher 
Versicherungen. Nahezu alle im 
Raum Bensheim tätigen sozialen 
Einrichtungen informieren über 
ihren wertvollen und unver-
zichtbaren Einsatz zum Wohle 

älterer Menschen und deren 
Angehöriger. Ergänzt wird das 
Angebot durch Fachfirmen aus 
den Bereichen Orthopädie und 
Wellness. Selbst für das unab-
wendbare Lebensende können 
Besucher kompetentBeratung 
zur Art und Gestaltung einer Be-
stattung erhalten.

Ein besonderes Highlight die-
ser Halle ist die erstmals integ-
rierte Showbühne, die bei aller 
Ernsthaftigkeit der Themen für 
entspannte Unterhaltung sorgt. 
Jonglage, zwei Auftritte des 
Darmstädter Kabaretts „Kabba-
ratz“ mit dem Programm „Zähne 
wie Sterne“, eine Seniorenflö-
tengruppe der TSV sowie in der 
letzten Stunde die bei Insidern 
bekannte Sängerin Uta Parg 
bieten ein abwechslungsreiches 
Programm auf hohem Niveau.

Ein ganz anderes Konzept ver-
folgt Halle A, das Aktivzentrum. 
Im Mittelpunkt steht hier ein 
Alltags-Fitness-Test, angeboten 
vom Landessportbund und dem 
Sportkreis Bergstraße. Der Test 
richtet sich an Menschen zwi-
schen 60 und 94 Jahren. Auf 
Grundlage wissenschaftlich erar-
beiteter Fitnessstandards werden 
unter fachkundiger Anleitung 
sechs einfache Übungen durch-
geführt. Das Ergebnis liefert eine 
individuelle Prognose darüber, ob 
die aktuelle Fitness auch in Zu-
kunft erhalten bleibt oder gefähr-

det ist – ein Merkmal, das diesen 
Test besonders macht. Wie der 
Name bereits sagt, erfolgt die 
Durchführung in Alltagskleidung.

Begleitet wird das Testange-
bot durch Aktionen des Studios 
Physio3 sowie verschiedener 
TSV-Abteilungen mit Angeboten 
im Gesundheits- und Rehasport. 
Ergänzt wird dies durch Yoga, 
das kürzlich vorgestellte PPP-
Tischtennis für Parkinson sowie 
Rope Flow als unterstützende 
Bewegungsform bei Parkinson-
Erkrankungen.

Vertiefende Informationen 
bieten Fachvorträge im Vortrags-
raum „Blaues Zimmer“. Fünf 
Vorträge zu Themen wie General-
vollmacht und Nachlassregelung, 
ambulante Hilfe bei Demenz 
und Parkinson, Altersvorsorge 
durch Kapitalanlage und/oder 
Pflegeversicherung, Barrierefrei-
heit und Pflegegrad sowie die 

Bedeutung von Krafttraining 
vor und im Ruhestand werden 
im Stundentakt von ausgewie-
senen Experten präsentiert. Im 
Anschluss besteht jeweils die 
Möglichkeit zu einer persönlichen 
„Sprechstunde“.

Im Außengelände präsentieren 
die Stände von Aktiv Mobil und 
Das Fahrradhaus Lösungen für 
eine selbstständige Mobilität im 
Alter – auch ohne Auto. Zudem 
wird dort die Vermittlung von 
häuslicher Betreuung rund um 
die Uhr angeboten. Für das leibli-
che Wohl sorgt eine Cafeteria mit 
Speisen und Getränken.

Eine besondere Attraktion ist 
zudem die Tombola mit wert-
vollen Sachpreisen, die von den 
Ausstellern gestiftet wurden.

Fazit: Ein abwechslungsreicher 
Erlebnistag für alle Älteren – und 
für alle, die es einmal werden 
wollen.

Aktiv, informiert, gut versorgt
Die Gesundheitsmesse Auerbach zeigt Wege für ein selbstbestimmtes Leben im Alter

Das Stimmengewirr vom Schul-
hof ist bis auf die gegenüber-
liegende Seite der Darmstädter 
Straße zu hören. Während auf 
dem Gelände der Kirchbergschule 
„Große Pause“ ist und viele Kin-
der über den Hof laufen, stehen 
nur wenige Meter entfernt Mitar-
beiter der Stadtpolizei mit ihrem 
Messgerät am Straßenrand. Zum 
Abschluss der bundesweiten 
„Speedweek“ machte sich Erster 
Stadtrat und Verkehrsdezernent 
Frank Daum am Freitagmorgen 
vor Ort selbst ein Bild von den 
Geschwindigkeitskontrollen.

Mit Blick auf die spielenden 
Kinder bringt es der Sachge-
bietsleiter der Stadtpolizei, Silvio 
Franz, auf den Punkt: „Für ihre 
Sicherheit führen wir diese Kon-
trollen durch.“ Gerade an Schul-
wegen zeige sich, wie wichtig 
angemessene Geschwindigkeiten 
seien. „Geschwindigkeitsmessun-
gen sind kein Selbstzweck, son-
dern ein wichtiges Instrument zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit 
in unserer Stadt. Wir möchten die 
Straßen sicherer für alle machen 
– insbesondere für die schwächs-
ten Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer“, ergänzt 
Frank Daum.

Die Stadt Bensheim beteiligte 
sich in dieser Woche erneut an 
der Aktionswoche und führte an 
mehreren Stellen im Stadtgebiet 
Geschwindigkeitsmessungen 
durch. Die Kontrolle am Freitag 
vor der Kirchbergschule dauerte 
von 7.30 bis 11 Uhr. Dabei 
stellte die Stadtpolizei insgesamt 
80 Verstöße fest. Der schnellste 
Verkehrsteilnehmer war mit 48 
Stundenkilometern unterwegs. Zu 
den Schulzeiten zwischen 7 und 
15 Uhr gilt in diesem Abschnitt 
der B3 Tempo 30. 

Auch an den übrigen Messta-
gen registrierte die Stadtpolizei 
im Lauf der Woche etliche Über-

schreitungen. In der Werner-von-
Siemens-Straße in Fahrtrichtung 
Berliner Ring wurden am Montag 
39 Verstöße festgestellt, in der 
Friedhofstraße Richtung Gro-
nau weitere 24. Am Mittwoch 
beispielsweise registrierte die 
Stadtpolizei in der Saarstraße in 
Fahrtrichtung Schwanheim 59 
Fälle sowie in Gegenrichtung 
zum Berliner Ring 22 Verstöße. 
Am Donnerstag wurden in der 
Mühltalstraße (Fahrtrichtung 
Auerbach) 25 Fälle gezählt, in 
Richtung Hochstädten waren 
sogar 105 Autofahrer zu schnell 
unterwegs.

Der höchste Geschwindigkeits-
verstoß der Woche wurde am 
Mittwoch um 20.23 Uhr in der 
Saarstraße gemessen. Dort war 
ein Motorradfahrer bei erlaubten 
50 Stundenkilometern mit 101 
Stundenkilometern unterwegs.

Die Stadt Bensheim setzt sich 

nicht nur während solcher Ak-
tionswochen, sondern grund-
sätzlich aktiv für ein sichereres 
Verkehrsumfeld ein. Dazu zählen 
regelmäßige Geschwindigkeits-
überwachungen auf innerstädti-
schen Straßen und insbesondere 
entlang von Schulwegen. Mit den 
regelmäßigen Veröffentlichungen 
der Messergebnisse will die Stadt 
zugleich ein deutliches Zeichen 
setzen und das Bewusstsein für 
die Verantwortung im Straßen-
verkehr schärfen.

„Ein sicheres Miteinander im 
Straßenverkehr setzt voraus, dass 
sich alle an die geltenden Regeln 
halten. Unser Ziel ist es, die 
Lebensqualität in unserer Stadt 
zu erhöhen und die Sicherheit 
aller zu gewährleisten“, so Frank 
Daum.

Zugleich weist die Stadt dar-
auf hin, dass Geschwindigkeits-
messungen grundsätzlich gut 

Bensheim setzt Zeichen für mehr 
Verkehrssicherheit

Auf dem Foto an der Messanlage sind zu sehen (v.l.) der Sachgebietsleiter Stadtpolizei Silvio Franz, Erster Stadtrat Frank Daum und 
Stadtpolizist Sebastian Engelbrecht. Bild: Stadt Bensheim

begründet und dokumentiert 
werden müssen. Die Stadtpolizei 
hält in jedem Messprotokoll fest, 
warum eine Messung an einer 
bestimmten Stelle vorgenommen 
wird. Maßgeblich sind dabei etwa 
Unfallhäufungen, gefährliche Ver-
kehrssituationen, Beschwerden 
aus der Bevölkerung, Schulwege 
oder besonders sensible Berei-
che. „Einfach irgendwo blitzen, 
um vermeintlich den städtischen 
Haushalt aufzubessern, ist we-
der unser Anspruch noch unser 
Ansinnen – und rechtlich auch 
nicht möglich“, verdeutlicht der 
Verkehrsdezernent.

Das Land Hessen hat davon 
abgesehen die Vorgaben für Ge-
schwindigkeitsmessungen zuletzt 
ohnehin noch einmal verschärft. 
Nach dem entsprechenden Erlass 
dürfen Messstellen nur an klar 
definierten Orten eingerichtet wer-
den, etwa an Unfallschwerpunk-

ten, in der Nähe von Schulen, 
Kindergärten, Seniorenheimen 
oder an besonders gefährlichen 
Straßenabschnitten. Zudem müs-
sen die Gründe für jede Messung 
nachvollziehbar dokumentiert 
werden. Auch Mindestabstände 
zu Verkehrsschildern und die of-
fene Durchführung der Kontrollen 
sind verbindlich geregelt. 

Die Stadt Bensheim begrüßt 
diese Regelungen ausdrücklich, 
weil sie Transparenz schaffen und 
die Akzeptanz der Verkehrsüber-
wachung stärken.
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Freitag, 01.05.
20.00 Uhr
Robert Jon & The Wreck. Kul-

turdenkmal Güterhalle, Fabrik-
straße 10. Veranstalter: Musik-
theater 

Samstag, 02.05.
19.30 Uhr 
The Rubbettes feat. Bill Hurd 

70s CELEBRATION TOUR. Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Shine Ent. 
Circus & Theathrical Prod. Inc. 

Sonntag, 03.05.
15.00 Uhr 
Tiere im Hotel. Kinderstück von 

Gertrud Pigor, ab 5 Jahren. Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Parktheater. 
Infos: stadtkultur-bensheim.de

Montag, 04.05.
20.00 Uhr 
Andorra
Schauspiel von Max Frisch. 

Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Abo “Großes 
Haus” und freier Verkauf. Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Parktheater. 
Infos: stadtkultur-bensheim.de

Donnerstag, 07.05.
19.30 Uhr 
Bodo Bach – Das Guteste aus 

20 Jahren. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
S-Promotion

Donnerstag, 07.05.
20.00 Uhr 
Bob Dylan zum 85. Geburtstag: 

Thomas Waldherr und Martin 
Grieben. Americana im PiPaPo-
Kellertheater, Wambolterhof 1, 
präsentiert vom PiPaPo-Kellerthe-
ater in Kooperation mit Thomas 
Waldherr. 

Donnerstag, 07.05.
20.00 Uhr 
Randy Hansen. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Freitag, 08.05.
20.00 Uhr 
Die Mirage Show – 10 years. 

Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Hot-
line 0152/02036642

 
Freitag, 08.05.
20.00 Uhr 
The DOORS in Concert. Kultur-

denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 

Samstag, 09.05.
18.00 Uhr 
Kurkonzert mit der Gesangsab-

teilung Chorissimo  “Because I`m 
happy”. Bürgerhaus Kronepark 
Auerbach, Darmstädter Str. 166. 
Veranstalter: Kur- u. Verkehrsver-
ein Auerbach 1866 eV

Samstag, 09.05.
20.00 Uhr 
Konzert mit Angela Hewitt 

(Klavier) Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Kunstfreunde Bensheim, 19 Uhr: 
Einführung im Gertrud-Eysoldt-
Foyer

Sonntag, 10.05.
18.00 Uhr 
Florian Schröder mit “Endlich 

glücklich” Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
florian.schroeder.com. 

Mittwoch, 13.05.
ab 20 Uhr 
MaiWay Kneipen- und Mu-

sikfestival, außergewöhnliche 
Spielorte, musikalisch-kulturelle 
Vielfalt und ein Publikum jeden 
Alters. Veranstalter: Showmaker 
Harry Hegenbarth. Infos: www.
mymaiway.de/online-ticket/

Mittwoch, 13.05.
21 und 22 Uhr 
Bergsträßer Jazzfestival. Da-

niel Schmahl & Matthias Zeller 
– “Bach in blue” im Rahmen 
von Maiway. Kirche St. Georg 
Bensheim, Marktplatz. 

Donnerstag, 15.05.
20.00 Uhr 
Uli Jon Roth. Kulturdenkmal 

Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Samstag, 16.05.
20.00 Uhr 
ALBIE DONNELLY - SAXPLO-

SION. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Sonntag, 17.05.
19.00 Uhr 
Andreas Hertel Trio – “Hertel-

book” feat. Matthias Strucken im 
PiPaPo-Kellertheater, Wambolter-
hof 1. Veranstalter: PiPaPo-Kel-
lertheater im Rahmen von: “Ein 
Tag für die Musik” von hr2 Kultur

Sonntag, 17.05.
20.00 Uhr 
Ida Nielsen & The Funkbots. 

Die Ex-Prince Bassistin. Kultur-
denkmal Güterhalle, Fabrikstraße 
10. Veranstalter: Musiktheater 
Rex 

Freitag, 22.05.
20.00 Uhr 
The Music of Frank Sinatra. 

Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: DeMi 
Promotion Veranstaltungs GmbH 
& Co.KG

Samstag, 30.05. und
Sonntag, 31.05.
20.00 Uhr 
15 Jahre Markus Krebs – Das 

Beste aus 6 Live-Programmen. 
Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Konzertbüro Schoneberg

bis 17.05. 
Tipping Points im Museum 

Bensheim, Eingang Marktplatz 
13. Öffnungszeiten: Do. und Fr. 

jew. 15-18 Uhr, Sa. und So. jew. 
12-18 Uhr. Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Museum

bis 20.09. 
Caroline Petry – Awake – The 

Energy of Being im Gertrud-
Eysoldt-Foyer des Parktheaters. 
Öffnungszeiten: zu den Veran-
staltungen im Parktheater, sowie 
donnerstags, von 13 bis 16 Uhr 
(außer in den Ferien und an den 
Feiertagen). Veranstalter: Stadt-
kultur Bensheim, Team Galerien. 
Infos: stadtkultur-bensheim.de

bis 03.05. 
Streetfood-Festival auf dem Be-

auner Platz. Veranstalter: Stadt-
marketing Bensheim e.V.

bis 31.05. 
Bergsträßer Weinfrühling. Er-

lebenswertes rund um den Berg-
sträßer Wein. Veranstalter: Ver-
kehrsverein Bensheim e.V. Infos: 
www.verkehrsverein-bensheim.de

01.05. bis 21.05.
Stadtradeln, eine Kampagne 

von Klima Bündnis. Die Stadt 
Bensheim ist dabei. Infos: stadt-
radeln.de/bensheim

Freitag, 01.05.
9-18 Uhr 
Weinlagenwanderung im Rah-

men des Bergsträßer Weinfrüh-
lings. Veranstalter: Verkehrsver-
ein Bensheim e.V. Infos: www.
verkehrsverein-bensheim.de

Samstag, 02.05.
10-14 Uhr 

Bensheimer Marktfrühstück. 
Marktplatz Bensheim. Veranstal-
ter: Stadtmarketing Bensheim e.V. 
jeden Samstag im Monat

Samstag, 02.05.
11.00 Uhr 
Historische Stadtführung. Treff-

punkt: am Lammertsbrunnen. 
Veranstalter: Tourist Information 
Bensheim. Nähere Infos und 
Anmeldung: Tourist-Information, 
Tel. 06251/8696101, weiterer 
Termin: 16.05.

Sonntag, 03.05.
11-18 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag mit 

Kunstmeile in der Bensheimer 
Fußgängerzone. Veranstalter: 
Stadtmarketing Bensheim e.V. 
Info: 06251/8559891, www.
bensheimerleben.de

Montag, 04.05.
15-17 Uhr 
BibCube GameTreff. Zocken mit 

Nintendo Switch, PS 5, Steam-
deck und anderen Angeboten 
rund um das Thema Gaming im 
Jugendzentrum Bensheim, Ro-
densteinstraße 19. Veranstalter: 
Stadtkultur Bensheim, Stadt-
bibliothek in Kooperation mit 
der Jugendförderung der Stadt 
Bensheim. Weitere Termine: je-
weils montags

Donerstag, 07.05.
15.00 Uhr
Angehörigentreffen im Bür-

gerhaus Kronepark Auerbach, 
Darmstädter Str. 166. Veran-
stalter: Netzwerk Demenz und 
Stadt Bensheim. Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/86991-62

Donnerstag, 07.05.

18.00 Uhr 
Gesprächsgruppe für Frauen 

mit Depressionen. Gegenseitige 
Unterstützung, Aufzeigen von 
Hilfsmöglichkeiten und Infor-
mationsaustausch Frauenbüro 
Bensheim in Kooperation mit der 
Ev. Klinikseelsorge, Vitos Klinik 
Heppenheim, Tel. 06252/16405 
Mail: jutta.gemeinhardt@ekhn.de

Freitag, 08.05.
15.00 Uhr 
Jubiläum 30 Jahre Kommu-

naler Seniorenbeirat Bensheim. 
Bürgerhaus Kronepark Auerbach, 
Darmstädter Str. 166. Anmeldung 
bis 24.04.: ksb@bensheim.de 
oder Tel. 06251/550096

Samstag, 09.05.
14.00 Uhr 
Öffentliche Schloßführung. 

Treffpunkt: an der Brücke zum 
Schloß. Veranstalter: Tourist 
Information Bensheim. Nähere 
Infos und Anmeldung: Tourist-In-
formation, Tel. 06251/8696101

Dienstag, 12.05.
17.30 Uhr 
Kompaktworkshop Ehrenamt, 

Kalkgasse 13, Bensheim. Veran-
stalter: Hospiz Bergstraße

Mittwoch, 13.05.
14.30 –  16 Uhr
Digital im Alter – Offene Sprech-

stunde. Caritas Zentrum Franzis-
kushaus/Mehrgenerationenhaus, 
Klostergasse 5a. Einfache Hilfe 
und Erklärungen für ältere Men-
schen zu den Themen Laptop, 
Smartphone und Internet. Bei 
Bedarf auch mobil im häuslichen 
Umfeld möglich. Fragen unter: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/8699160

Freitag, 22.05.
14.00 Uhr 
Patientenverfügung und Vor-

sorgevollmacht. Am Wambolter-
hof 3, Bensheim. Veranstalter: 
Hospiz-Verein Bergstraße

Mittwoch, 27.05.
ab 10 Uhr 
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergasse 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

Donnerstag, 28.05.
16.30 Uhr 
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und 
Angehörige mit Rilana Borch-
mann von Krebs & Hoffnung. 
Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos 
und Anmeldung: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

Samstag, 30.05.
09.30 Uhr 
Rettungsring für trauernde 

Kinder und Jugendliche. Ruhe 
und Halt geben im Sturm der 
Gefühle. Am Wambolterhof 3, 
Bensheim. Veranstalter: Hospiz-
Verein Bergstraße

Auskunft über Veranstaltun-
gen: Stadtkultur Bensheim

Telefon 06251/1778-16 und 
direkt bei dem jeweiligen Veran-
stalter. E-Mail: Veranstaltungska-
lender@bensheim.de

Stand: 31.03.2026

Änderungen vorbehalten

Glanz, Glamour und große Stimmen
-Anzeige - 

Seit über einem Jahrzehnt 
begeistert diese außergewöhn-
liche Travestie-Revue Mirage 
Show ihr Publikum mit einer 
einzigartigen Mischung aus 
Glamour, Humor und erstklas-
siger Unterhaltung. Was einst 
als leidenschaftliches Bühnen-
projekt begann, hat sich längst 
zu einer der erfolgreichsten und 
beliebtesten Shows ihres Genres 
entwickelt.

Die Revue kommt am
Freitag, 08.05.2026
Einlass: 19:00 Uhr     
Beginn: 20:00 Uhr
Parktheater Bensheim
Georg – Stolle – Platz 5
64625 Bensheim 
Wenn sich der Vor-

hang hebt, erwartet 
die Zuschauer eine 
schillernde Welt 

 Eine Travestie-Revue der Extraklasse

Glamour, Humor und erstklas-
siger Unterhaltung. Was einst 
als leidenschaftliches Bühnen-
projekt begann, hat sich längst 
zu einer der erfolgreichsten und 
beliebtesten Shows ihres Genres 
entwickelt.

Georg – Stolle – Platz 5
64625 Bensheim 
Wenn sich der Vor-

hang hebt, erwartet 
die Zuschauer eine 
schillernde Welt 

voller funkelnder Kostüme, mit-
reißender Live-Performance und 
charmanter Moderation. Auf der 
Bühne stehen einige der bekann-
testen und beliebtesten Travestie-

Künstler des deutschsprachi-
gen Raums – Persönlich-

keiten, die ihr Publikum 
mit beeindruckenden 

Stimmen, pointier-
tem Humor und 

großem Showtalent 
begeistern.

Die Revue ver-
bindet klassische 
Travestie-Tradition 
mit moderner En-
tertainment-Kul-

tur: große Schlager, 
internationale Hits, 
verblüffende Par-
odien und emoti-
onale Momente 
wechseln sich in 
einem temporei-
chen Programm 
ab. Jede Num-
mer ist liebe-
voll inszeniert 
und ze ig t 
die enorme 
V i e l f a l t 
dieser be-

sonderen Kunstform.
Seit mehr als zehn Jahren zieht 

die Show ein begeistertes Publi-
kum in ihren Bann – ein Abend 
voller Lachen, Staunen und Gän-
sehautmomenten ist garantiert. 
Die Mischung aus Eleganz, Witz 
und beeindruckender Bühnen-
präsenz macht diese Travestie-

Revue zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Ob langjährige Fans oder 
neugierige Erstbesucher: Wer 
sich auf diese glanzvolle Show 
einlässt, wird schnell verstehen, 
warum sie seit über zehn Jahren 
zu den festen Größen der Unter-
haltungsszene gehört.
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Nach dem erfolgreichen Auf-
takt im vergangenen Jahr lädt der 
Flohmarkt „im Grünen“ am Sonn-
tag, den 3. Mai, erneut auf das 
Gelände des SV 1949 Schönberg 
e.V. ein. Von 10 bis 16 Uhr er-
wartet die Besucherinnen und 
Besucher ein vielseitiger Floh-
markt in besonderer Atmosphäre 
am Schönberger Sportplatz.

Organisiert wird die Veran-
staltung gemeinschaftlich vom 
Schönberger Frauentreff und dem 
SV Schönberg. Ziel ist es, einen 
lebendigen Treffpunkt für den Ort 
zu schaffen, an dem Nachhal-
tigkeit, Nachbarschaft und das 
Stöbern nach besonderen Fund-
stücken im Mittelpunkt stehen.

Das Angebot ist bewusst offen 
gehalten und reicht erfahrungsge-
mäß von Haushaltsgegenständen 
über Kleidung bis hin zu kleinen 
Raritäten – ganz nach dem klas-
sischen Flohmarktprinzip. 

Trotz der aktuell weit fortge-
schrittenen Umbauarbeiten am 

Schönberger Sportplatz, der künf-
tig als Rasenplatz genutzt werden 
soll, steht ausreichend Fläche für 
den Flohmarkt zur Verfügung. 
„Wir freuen uns, dass wir auch 
während der Bauphase einen Ort 
für Begegnung schaffen können. 
Der Flohmarkt zeigt, wie lebendig 
unsere Gemeinschaft ist“, so die 
Veranstalter.

Neben dem Marktgeschehen 
ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Kaffee, Kuchen und Brat-
wurst laden zum Verweilen ein.

Wer selbst einen Stand be-
treiben möchte, kann sich wei-
terhin anmelden. Zugelassen ist 
ausschließlich privater Verkauf. 
Interessierte können sich hier 
anmelden: https://tinyurl.com/
Flohmarkt2026 oder erreichen 
die Veranstalter per E-Mail an 
flohmarktschoenberg@gmail.
com.

Parkmöglichkeiten stehen am 
Waldparkplatz in der Nähe des 
Sportplatzes zur Verfügung.

Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
1) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot für Privatkunden der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich Hyundai Capital Bank Europe GmbH (Darlehensgeber), Friedrich 
Ebert-Anlage 35-37, 60327 Frankfurt am Main. HYUNDAI Ziel-Finanzierung auf Basis der UVP der Hyundai Motor Deutschland GmbH. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. der Kosten einer 
verpflichtend abzuschließenden Teil-, oder nach Wahl der HYUNDAI Finance, Vollkaskoversicherung durch den Darlehensnehmer. Vorstehende Jahreszins-Angaben stellen den 

Beispielwert des nach § 6 a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustandekommender Verträge dar. Verbraucher haben gemäß § 355 und § 495 BGB 
ein Widerrufsrecht. Laufzeit: 48 Monate; 2) eff. Jahreszins p.a.: 0,99 %; Anzahlung: 2.990,00 €; Schlussrate: 14.657,50 €; Gesamtbetrag: 22.787,74 € 3) eff. Jahreszins p.a.: 0,99 %; Anzahlung: 2.990,00 €; Schlussrate: 
21.138,00 €; Gesamtbetrag: 31.175,76 €. Bei den Angeboten handelt es sich ggf. um Tageszulassungen. Abbildungen zeigen ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung. Angebot gültig bis 30.06.2026 oder solange der 
Vorrat reicht. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Hyundai KONA Select 1.0 T-GDI 85 kW (115 PS)  6-Gang-Schalt-
getriebe: Energieverbrauch kombiniert: 5,8 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 132 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 110 kW (150 PS)  6-Gang-
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Im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung der Inter-
essengemeinschaft Auerbacher 
Vereine (IAV) stand zweifellos 
die Wahl eines neuen Vorstan-
des. Derzeit gehören der IAV 22 
Vereine an, von denen 18 bei 
der Versammlung am 13. April 
vertreten waren.

In seinem Bericht hob Sprecher 
Ralph Stühling zunächst die Her-
ausforderungen bei der Koordina-
tion des Veranstaltungskalenders 
hervor, insbesondere durch häu-
fige Terminüberschneidungen. 
Gleichzeitig blickte er auf den sehr 
erfolgreichen Verlauf des Weih-
nachtsmarktes 2025 zurück.

Nach einem insgesamt zu-
friedenstellenden Kassenbericht 
von Rechner Holger Osterberg 
sowie den Ausführungen der 
Kassenprüfer Jörg Hübner und 
Sven Kempa wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet. Bei den an-

Advent im Kronepark stattfindet. 
Die derzeitige personelle Situation 
in einem der beteiligten Vereine 
erschwert die Organisation der 
beliebten Veranstaltung. Auf des-

sen Anregung hin soll es noch vor 
den Sommerferien ein Grundsatz-
treffen zwischen der IAV-Führung 
und den Trägervereinen – AWO, 
Abteilung Kerb, Liedertafel und 
Feuerwehr – geben. Im August 
soll dieser Kreis dann eine neue 
Aufgabenverteilung für die wei-
tere erfolgreiche Durchführung 
festlegen.

Zum Abschluss gab Karlheinz 
Weigold einen Ausblick auf eine 
geplante Neuauflage des „Abends 
des Ehrenamtes“, initiiert vom 
Kur- und Verkehrsverein. In die-
sem Rahmen sollen auch wieder 
Landesehrenbriefe verliehen wer-
den. Die Vereine wurden gebeten, 
geeignete Kandidatinnen und 
Kandidaten vorzuschlagen. Horst 
Knop ergänzte den Hinweis mit 
der Bitte, dabei möglichst auf 
eine ausgewogene Berücksichti-
gung von Frauen und Männern 
zu achten.

IAV-Führung wieder komplett
Beatrice Hollerith bringt frischen Schwung in den Vorstand der Auerbacher Vereine

Ralph Stühling (links), Beatrice Hollerith und Holger Osterberg 
bilden für die kommenden zwei Jahre das Führungstrio der 
Interessengemeinschaft Auerbacher Vereine (IAV).
Bild: Reinhard Bauß

schließenden Neuwahlen wurden 
Ralph Stühling als Sprecher und 
Holger Osterberg als Rechner je-
weils einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt. Für eine erfreuliche 
Überraschung sorgte die Wahl 
zur Schriftführerin: Einstimmig 
gewählt wurde Beatrice Hollerith, 
die sich bereits beim vergangenen 
Weihnachtsmarkt, insbesondere 
als Organisatorin der Tombola, 
engagiert hervorgetan hatte.

Ein weiteres Thema war die 
künftige Nutzung freigewordener 
Räume im „Alten Rathaus“. Diese 
sollen als „Haus der Vereine“ 
dienen und künftig für Sitzungen 
und Besprechungen zur Verfü-
gung stehen. Die Terminvergabe 
erfolgt über die IAV. Die Aufsicht 
über die Räume im Erdgeschoss 
übernimmt die in unmittelbarer 
Nähe wohnende Schriftführerin, 
während ihrer Abwesenheit wird 
diese Aufgabe von der Familie 
Knop wahrgenommen. Für Auer-
bacher Vereine soll die Nutzung 

– analog zum Bürgerhaus – kos-
tenfrei sein.

Breiten Raum nahm zudem die 
Zukunft des Weihnachtsmarktes 
ein, der traditionell am ersten 

Flohmarkt „im Grünen“ 

Am 3. Mai geht Schönberg                 
geht in die nächste Runde

Die Kunstmeile zählt seit Jah-
ren zu den publikumsträchtigen 
Veranstaltungen in der Innen-
stadt – und trägt so zu ihrer Be-
lebung bei. Am Sonntag, 3. Mai, 
steht von 11 bis 18 Uhr im Rah-
men des Bergsträßer Weinfrüh-
lings die 18. Auflage an. Rund 
60 regionale und überregionale 
Künstlerinnen und präsentieren 
von der oberen Fußgängerzone 
bis zum Hospitalbrunnen in 
Bensheim ihre Werke und Uni-
kate unter freiem Himmel.

Als Plattform für hochwerti-
ges Kunsthandwerk hat sich die 
Veranstaltung von Beginn an 
einen erstklassigen Ruf über die 
Stadtgrenzen hinaus erworben. 
Die Bandbreite ist daher gewohnt 
vielfältig und bildet ein abwechs-
lungsreiches Spektrum ab – von 
Skulpturen, Keramik, Holzarbei-
ten, Malerei, Book Art, originelle 
Taschen aus gebrauchten Kaffee-
tüten und Kaffeesäcken, Schmuck 
und Deko bis hin zu Gefilztem, 
Kunstrasen-Kunst, einer Kräu-
terwerkstatt und handgemalten 
Postern und Karten. Ergänzt wird 
das Angebot am Marktplatz mit 
Vorführungen von Walter Bitsch 
an der Drechselbank und Live-
Malerei der Behindertenhilfe 
Bergstraße. Die Künstlerinnen 
und Künstler der Galerien „58“ 
und „Positionen“ beteiligen sich 
ebenfalls. 

„Die komplette Fußgängerzone 
wird wieder zu einer charmanten 

und farbenfrohen Freiluft-Galerie. 
Wir haben viele Stammkünstler 
dabei, aber auch neue Anbie-
ter“, betont Erika Arnold vom 
Verein Stadtmarketing, der die 
Kunstmeile auch in diesem Jahr 
in bewährter Weise organisiert.  

Am 3. Mai können jedoch nicht 
nur Kunst und Kunsthandwerk 
bewundert und gekauft werden. 
Für die jüngeren Besucherinnen 
und Besucher wird in der unteren 
Fußgängerzone vor dem Geschäft 
„halbstark“ Kinderschminken 
an. Das städtische Team Kli-
maschutz, Umwelt und Energie 
organisiert in Kooperation mit 
dem ADFC Bergstraße zum Start 
in die wärmeren Monate einen 
Fahrradcheck samt Codierung am 
Hospitalbrunnen. 

Live-Musik an mehreren Stellen 
in der Innenstadt verteilt sorgt für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre. 
Der Verein „Bensheim hilft“ bietet 
am Hospitalbrunnen selbstgeba-
ckene Kuchen. Zum Bummeln 
und Flanieren lädt darüber hinaus 
der Einzelhandel mit besonderen 
Aktionen und Angeboten an je-
nem Sonntag ein. Die Geschäfte 
haben gemäß den gesetzlichen 
Vorgaben von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet.  

„Wir haben eine bunte Mi-
schung mit tollen Angeboten. 
Ein Besuch der Bensheimer In-
nenstadt lohnt sich“, erklärt Erika 
Arnold, die darauf hinweist, dass 
die Kunstmeile auch bei schlech-
tem Wetter stattfindet. 

Am 3. Mai Kunstmeile und 
verkaufsoffener Sonntag

Foto: Stadtmarketing Bensheim
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Luna (ca. 5 Jahre) und ihre 
Mutter Lucifia (ca. 6 Jahre) suchen 
gemeinsam ein neues Zuhause. Die 
beiden sind Mutter und Tochter 
und verstehen sich gut. Sie sind 
nicht nur sehr hübsch, sie haben 
auch ein wenig mehr Nase als 
rassetypische Perserkatzen. Eine 
funktionsfähige Nase braucht man, 
und es sieht ja auch viel besser aus. 
Lieb, zugewandt und brav wären sie 
ein Glücksgriff für Perser-Liebhaber. 

Wer sie adoptiert, muss sich aber im Klaren darüber sein, dass 
Fellpflege in Form von regelmäßigem 
Bürsten und Kämmen notwendig 
sein wird. Sie wurden bislang nur in 
der Wohnung gehalten und sollten 
auch nicht unbedingt in den Freigang 
entlassen werden, es sei denn, ein 
gut gesicherter Garten stünde zur 
Verfügung, in dem sie unter Aufsicht 
ein wenig spazieren gehen könnten. 
Ein katzensicherer Balkon wäre aber 
ebenso toll für die beiden. Sie sind 
bei Abgabe kastriert, geimpft und 
gechipt.

Manolis, 7 ½ Jahre alt, hat in 
seinem Leben schon viel ertragen 
müssen. Jahrelang war er an einer 
Kette in einem dunklen Holzverschlag 
angebunden. Der kleine Mann hat ein 
Herzproblem und wie viel Zeit ihm 
noch bleibt, weiß niemand. Um so 
wichtiger ist es, dass er diese Zeit in 
Liebe und Ruhe verbringen darf. Ein 
Zuhause mit Terrasse oder Garten, in 
dem er Sonne, Gras und menschliche 

Nähe genießen kann, wäre ein Traum. Sein größtes Glück ist es, in 
der Nähe seiner Menschen zu sein. Manolis braucht ein ruhiges, 
liebevolles Zuhause mit Menschen, die ihm zeigen, dass das Le-
ben auch sanft sein kann. Er hat es verdient, noch einmal wirklich 
glücklich zu sein.

Der 2jährige Keko zeigt 
jeden Tag, dass Lebens-
freude keine vier Beine 
braucht. Fröhlich und un-
beschwert flitzt er über 
den Tierheimhof, spielt mit 
den anderen Hunden und 
genießt das Leben. Seine 
Behinderung hält ihn nicht 
auf. Keko ist voller Energie, 
neugierig und mittendrin. 
Mit anderen Hunden ver-
steht er sich sehr gut und 
liebt das gemeinsame Spiel. Zärtlichkeit und Kuscheleinheiten mit 
Menschen sind für ihn Neuland, aber er zeigt deutlich, dass er bereit 
ist zu lernen, was Nähe bedeutet. Keko sucht Menschen mit Geduld, 
Herz und Einfühlungsvermögen, die ihm Zeit geben, Vertrauen zu 
fassen und das Leben wirklich zu genießen. 

 

Fylgia, 5 Jahre alt, ist eine feine, sensible Hün-
din, die mit ihrer ruhigen Art sofort berührt. Im 
Tierheim zeigt sie sich eher zurückhaltend und 
leise, doch wenn sie einem Menschen ein paar 
Minuten Zeit zum Kennenlernen geben darf, öffnet 
sie ihr Herz – und dann schmiegt sie sich liebevoll 
an, als wolle sie sagen: „Jetzt fühl ich mich sicher.“ 
An der Leine läuft Fylgia schon recht ordentlich und 
lernt jeden Tag ein bisschen mehr über das Zusam-
menleben mit Menschen. Mit anderen Hunden ist 
sie gut verträglich und zeigt sich stets freundlich. 
Besonders auffallend ist ihr wunderbar zartes Fell, 
das so weich ist wie ihr Wesen.

Ein Leben im Takt der Mu-
sikschule: Für Helmut Karas ist 
das keine Floskel, sondern Fakt. 
Mitte der 1970er Jahre kam 
er als Schüler an die damalige 
Vereinsmusikschule in Bensheim 
und lernte Schlagzeug – ein 
Instrument, das ihn bis heute 
begleitet. Am Donnerstag wurde 
der 64-Jährige im Magistratssaal 
mit vielen würdigenden Worten 
in den Ruhestand verabschiedet. 
Ganz verabschieden wird er sich 
jedoch nicht: Auf Honorarbasis 
bleibt er der Musikschule als 
Lehrer erhalten.

1986 begann Karas seine Lauf-
bahn als Lehrkraft, noch während 
seines Studiums an der Musik-
hochschule Mannheim, als kurz-
fristig ein Schlagzeuglehrer ge-
sucht wurde. 1997 übernahm er 
die kommissarische Leitung, seit 
1999 führte er die Musikschule 
offiziell – „mit ganzem Herzen“, 
wie Stadtkultur-Leiter Thomas 
Herborn betonte. Vier Jahrzehnte 
im Dienst der Musik, der Bildung 
und der Stadt seien alles andere 
als selbstverständlich. Unter sei-
ner Führung entwickelte sich die 
Musikschule zu einer festen Größe 
mit stabil hohen Schülerzahlen 
und zahlreichen Erfolgen bei 
Landes- und Bundeswettbewer-
ben – Ergebnis von Engagement, 
guter Führung und einem klaren 
Qualitätsanspruch.

Gefordert war Karas auch als 
Krisenmanager: Während der Co-

Ein Leben für die Musikschule
Helmut Karas in den Ruhestand verabschiedet

rona-Pandemie, aber auch durch 
Energie- und Wirtschaftskrise 
sowie strukturelle Veränderungen, 
musste vieles neu gedacht und 
organisiert werden. In all diesen 
Situationen habe er die Musik-
schule verlässlich und souverän 
durch schwierige Zeiten geführt, 
so Herborn.

Bürgermeisterin Christine Klein 
und weitere Wegbegleiter würdig-
ten Karas als prägende Persön-
lichkeit und „Gesicht der Musik-
schule“. Besonders hervorgeho-
ben wurden sein Engagement, 
seine Verlässlichkeit und seine 
positive Art. Karas selbst blickte 
dankbar auf eine erfüllende und 
sinnstiftende Tätigkeit zurück und 

betonte die gute Zusammenarbeit 
mit Kollegium und Verwaltung.

Für den Ruhestand plant er, 
mehr Musik zu machen und Zeit 
mit seinen vier Enkeln zu verbrin-
gen. Als aktiver Musiker bleibt 
er unter anderem im Collegium 

Musicum Bergstraße engagiert. 
Die kommissarische Leitung der 
Musikschule hat seit April Jus-
tyna Greupner übernommen. Die 
Schulgemeinschaft verabschiedet 
Karas musikalisch beim Konzert 
„Podium junger Künstler“ im Juni.

Helmut Karas, Leiter der städtischen Musikschule, wurde am Donnerstag im Magistratssaal des 
Bensheimer Rathauses in den Ruhestand verabschiedet. Unser Bild zeigt (v.l.): Erster Stadtrat Frank 
Daum, Bürgermeisterin Christine Klein, Helmut und Stefanie Karas sowie Thomas Herborn, Leiter 
des Eigenbetriebs Stadtkultur. Bild: Stadt Bensheim

Am 11. Februar wurde an der 
Seebergschule in Bensheim ein 
Spendenscheck übergeben.

Im Schönberger Gemeindehaus 
der evangelischen Kirche treffen 
sich an zwei Dienstagabenden 
im Monat die Damen des Hand-
arbeitskreises Schönberg/Wilms-
hausen zum Stricken, Basteln und 
kreativen Gestalten. 

Die im Laufe des Jahres ge-
fertigten Arbeiten werden tra-
ditionell am Sonntag vor dem 
ersten Advent im Gemeinschafts-
haus Schönberg/Wilmshausen 

im Rahmen eines Adventsbasars 
verkauft. Sowohl 2024 als auch 
im vergangenen Jahr waren die 
Damen zudem mit einer Künst-
lerbude auf dem Bensheimer 
Weihnachtsmarkt vertreten.

Bereits im Vorfeld wurde be-
schlossen, den Erlös der Seeberg-
schule zur Verfügung zu stellen. 
Dort werden derzeit Spenden für 
die Anschaffung eines schuleige-
nen Busses gesammelt. Bei einem 
Besuch der Schule überreichten 
einige Mitglieder des Handarbeits-
kreises den Spendenscheck an 
Schulleiterin Petra Thobe sowie 

Handarbeitskreis spendet   
für guten Zweck

Erlös aus Basar und Weihnachtsmarkt                        
unterstützt Seebergschule und Ukraine-Hilfe

an den Vorsitzenden des Förder-
vereins, Jens Heß. Im Anschluss 
erhielten die Besucherinnen eine 
Führung durch die Einrichtung mit 
Einblicken in Klassen- und Wer-
kräume sowie in die Turnhalle.

Eine weitere Spende wurde 
bereits Ende des vergangenen 
Jahres an Herrn Paul Guire aus 
Schönberg übergeben. Sie dient 
der Unterstützung eines weiteren 
privaten Hilfstransports in die 
Ukraine. Herr Guire hat bereits 
mehrere solcher Fahrten orga-
nisiert; die letzte startete in den 
ersten Tagen dieses Jahres.

Die Veranstaltung trägt nicht 
nur zur Belebung der oberen 
Fußgängerzone bei, sondern bietet 
auch eine gute Gelegenheit, sich 
von den angesagten Modetrends 
inspirieren zu lassen.

Die Zuschauerinnen und Zu-
schauer können sich auf eine un-
terhaltsame Modenschau freuen. 
Und sich dabei selbstverständlich 
die eine oder andere Anregung für 
eine Einkaufstour durch die Bens-
heimer Innenstadt holen.

Die obere Fußgängerzone ver-
wandelt sich zum dritten Mal in 
einen Laufsteg: Für Samstag, 25. 
April, hat das Stadtmarketing 
gemeinsam mit den Geschäfts-
leuten der oberen Fußgänger-
zone von 11 bis 14 Uhr eine 
Modenschau organisiert. In drei 
Durchläufen präsentieren die 
Models aus den teilnehmenden 
Geschäften um 11, 12 und 13 
Uhr die neuen Kollektionen – von 
Kleidung über Schuhe bis hin zu 

Accessoires.
Als Catwalk und Blickfang 

dient dabei ein 30 Meter langer 
roter Teppich. Moderiert wird die 
Fashion Show vom Bensheimer 
Comedian Rolf Weihrich. Für die 
musikalische Untermalung sorgt 
das DJ-Duo Mr. & Mrs. Sippi.

Um die Wartezeiten zwischen 
den Läufen zu verkürzen, gibt 
es nach jedem Lauf eine Break-
dance-Show der „Breaking Brot-
haz Crew“.

Catwalk, Comedy und Breakdance sorgen für Stimmung          
in der Bensheimer Fußgängerzone

Fashion-Event in der City

seinem Leben schon viel ertragen 
müssen. Jahrelang war er an einer 
Kette in einem dunklen Holzverschlag 
angebunden. Der kleine Mann hat ein 
Herzproblem und wie viel Zeit ihm 
noch bleibt, weiß niemand. Um so 
wichtiger ist es, dass er diese Zeit in 
Liebe und Ruhe verbringen darf. Ein 
Zuhause mit Terrasse oder Garten, in 
dem er Sonne, Gras und menschliche 
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rassetypische Perserkatzen. Eine 
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Badtyp bist Du?
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inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

Die Innenstadt ist wieder ein 
Stück bunter geworden: In der 
Gerbergasse haben die Mitar-
beiterinnen des Teams Stadt-
marketing und Mitarbeitende 
des Bensheimer Bauhofs in den 
vergangenen Tagen erneut rund 
150 farbenfrohe Lampions auf-
gehängt. Bereits vor zwei Jahren 
hatte die Aktion viele positive 
Rückmeldungen ausgelöst – nun 
sorgen die leuchtenden Farbtup-
fer erneut für eine besondere 
Atmosphäre im Herzen der Stadt.

Mit viel Engagement und gro-
ßem organisatorischem Aufwand 
wurden die Lampions entlang 
der Gerbergasse angebracht. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: 
Die farbenfrohe Dekoration wer-
tet den Bereich sichtbar auf und 
schafft ein einladendes, freundli-
ches Ambiente für Besucher und 
Anwohner sowie die Kundinnen 
und Kunden des innerstädtischen 
Einzelhandels.

„Gerade kleinere Straßen und 
Plätze tragen wesentlich zum 
Charakter unserer Innenstadt 

Bunte Lampions bringen neues Leben in die Gerbergasse
bei. Mit den Lampions möchten 
wir die Gerbergasse stärker in 
den Blick rücken und gleichzeitig 
die Aufenthaltsqualität weiter 
erhöhen“, betont das Team des 
Stadtmarketings.

Die Gerbergasse ist mit ihren 
individuellen Geschäften, gastro-
nomischen Angeboten und kurzen 
Wegen ein wichtiger Bestandteil 
der Bensheimer Innenstadt. Die 
Lampions setzen diesen Bereich 
nun zusätzlich in Szene und 
unterstreichen die Vielfalt und 
Lebendigkeit des Zentrums. Vor 
allem in den kommenden Früh-
lings- und Sommermonaten wer-
den die bunten Akzente dazu bei-
tragen, dass die Innenstadt noch 
attraktiver und einladender wirkt.

Finanziert wurden die Lam-
pions mit Mitteln des Vereins 
Stadtmarketing. Bereits vor zwei 
Jahren konnten darüber hinaus 
die notwendigen Stahlseile zur 
Befestigung der Dekoration instal-
liert werden. Möglich wurde dies 
durch das Landesprogramm „Ab 
in die Mitte“, aus dem das Stadt-

marketing seinerzeit insgesamt 
15.000 Euro erhielt.

Mit dieser Förderung konnten 
gezielt einzelne Bereiche der 
Innenstadt gestärkt und optisch 
aufgewertet werden – insbeson-
dere Plätze und Straßenzüge, die 
bei den großen Veranstaltungen 
in Bensheim nicht automatisch 
im Mittelpunkt stehen. Ziel war 
und ist es, die Aufenthaltsqualität 
in der gesamten Innenstadt zu 
verbessern und die verschiedenen 
Bereiche stärker miteinander zu 
verbinden.

Die erneute Installation der 
Lampions zeigt, dass die dama-
lige Investition nachhaltig wirkt. 
Die vorhandenen Stahlseile kön-
nen weiterhin genutzt werden und 
ermöglichen es, die Gerbergasse 
mit vergleichsweise geringem 
Aufwand immer wieder neu und 
saisonal zu gestalten. Die farben-
frohen Lampions in der Gerber-
gasse sind ein weiterer kleiner 
Baustein für eine Innenstadt, die 
zum Verweilen, Einkaufen und 
Entdecken einlädt.

Rund 150 farbenfrohe Hingucker sorgen erneut für mehr Atmosphäre und Aufenthaltsqualität in der Bensheimer Innenstadt
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Am Bensheimer Marktplatz-
brunnen gibt es aktuell zwar 
nur drei Jahreszeiten – aber der 
„Herbst“ soll nach der mutwil-
ligen Zerstörung der Figur vor 
etwa einer Woche wiederkehren. 
Wie bereits berichtet, wurde die 
Skulptur in der Nacht auf den 
8. Mai heruntergerissen und 
dadurch massiv beschädigt. Der 
Bauhof sicherte die Figur um-
gehend. Zudem wurde Anzeige 
gegen unbekannt erstattet. 

Momentan befindet sich das 
zuständige Fachteam innerhalb 
der Stadtverwaltung auf der 
Suche nach einem geeigneten 
Steinmetzbetrieb, der die fach-
gerechte Restaurierung der Figur 
übernehmen kann. Dabei sind die 
Vorgaben des Denkmalschutzes 
zu berücksichtigen. Erst nach 
Abstimmung mit einem entspre-
chenden Fachbetrieb und der 
Denkmalschutzbehörde können 
Aussagen zur voraussichtlichen 
Dauer der Reparatur sowie zu 
den entstehenden Kosten getrof-
fen werden.

„Für diese mutwillige Beschä-
digung der Figur fehlt uns jedes 
Verständnis – ein solcher Van-
dalismus ist nicht hinnehmbar. 
Gleichzeitig ist für uns klar: Der 
Sankt-Georgs-Brunnen wird wie-
der vollständig hergestellt. Der 
Herbst soll fachgerecht restau-
riert werden und an seinen ange-
stammten Platz zurückkehren“, 
betonen Bürgermeisterin Christine 
Klein und Erster Stadtrat Frank 
Daum. 

Aufgrund von Nachfragen aus 
der Bevölkerung weist die Ver-
waltung darauf hin, dass am 
Marktplatz zwar eine Webcam 
installiert ist. Diese dient jedoch 
ausschließlich der aktuellen An-
sicht und speichert aus Gründen 
des Datenschutzes keine Bildauf-
nahmen. Eine nachträgliche Aus-
wertung ist daher nicht möglich.

Im Zusammenhang mit dem 
Vorfall wurde auch die Frage nach 
zusätzlichen Schutzmaßnahmen 
für den Brunnen aufgeworfen. 
Die Stadt nimmt solche Hinweise 
ernst und prüft diese grundsätz-
lich. Aktuell sind jedoch keine 
konkreten zusätzlichen Siche-
rungsmaßnahmen geplant. Viel-
mehr setzt die Stadtverwaltung 
weiterhin auf einen respektvollen 
Umgang mit dem öffentlichen 
Raum und dem historischen Erbe.

Wer Angaben zu dem Vorfall 
machen kann, soll sich an die 
Polizei in Bensheim, Telefon 
06251/84680, wenden.

Hintergrund: 
Der Marktbrunnen war über 

Jahrhunderte hinweg der wich-
tigste Bensheimer Brunnen – und 
ist auch heute noch prägend für 

das Stadtbild. Schon in der frän-
kischen Siedlung Basinsheim, vor 
1250 Jahren erstmals urkund-
lich im Lorscher Codex erwähnt, 
dürfte es an dieser zentralen Stelle 
eine erste Brunnenanlage in Form 
eines einfachen Ziehbrunnens ge-
geben haben. Hier versorgten sich 
die Menschen mit Trinkwasser. 

Bis ins 18. Jahrhundert hinein 
ist dieser Brunnen auf dem Markt-
platz nachweisbar. Im Jahr 1836 
wurde der Marktbrunnen erneuert 
und sein Standort verlegt. Bis-
her hatte sich die Anlage an der 
Nordseite des Marktplatzes be-
funden. Damals sollte ein neuer, 
repräsentativerer Brunnen in der 
Mitte des Platzes her. Die klassi-
zistische Säule war – nach dem 
damaligen Geschmack – von einer 
Glasglocke oder Laterne gekrönt. 
Diese fiel allerdings bei einem 
Erdbeben am 10. Februar 1871 
herunter und zerbrach. Ein Er-
satz musste her – und eine ältere 
Idee wurde wieder aufgegriffen: 
den Brunnen mit einer Figur des 
Heiligen Georg zu krönen. Auch 
die Säule wurde ausgetauscht, so 
dass der Brunnen im Jahr 1895 
erneut eine neue Gestalt erhielt: 
Es ist der Marktbrunnen, so wie 
wir ihn heute kennen.

Steinmetz soll Marktplatzbrunnen-Figur restaurieren

Vandalismus: Brunnenfigur am Marktplatz heruntergerissen
Zu einer Ausstellungseröff-

nung mit Arbeiten der Künst-
lerin Caroline Petry lädt die 
Stadtkultur Bensheim in das 
Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters für Sonntag, 26. 
April, um 11 Uhr ein. Erster 
Stadtrat Frank Daum wird die 
Gäste begrüßen. Die einführen-
den Worte spricht die Künstle-
rin selbst und für die musikali-
sche Umrahmung sorgt Tobias 
Molitor auf dem Klavier.

Caroline Petry wurde 1987 
in Heppenheim geboren und 
lebt nun im wunderschönen 
Odenwald, die Natur vor der 
Haustür und im täglichen Leben 
integriert. Durch eine schwere 
Krankheit, die sich in ein sehr 
eingeschränktes Leben manifes-
tiert hat, hat sie ihr damaliges 
Leben aufgeben müssen. Diese 
Zeit hat vieles in ihr verändert, 
hat ein Umdenken erfordert 
und eine Neuerschaffung ihrer 
Selbst bewirkt.

Die Künstlerin lebt nach 
dem Zitat: Aham Brahmasmi 
– mein inneres Sein ist die 
wahre Realität. Ihr Inneres ist 
voll mit Farben und Musik, mit 
Lebensfreude und Lachen, mit 
Erinnerungen und Emotionen, 
mit Interesse und viel Liebe für 
Menschen, Tiere und die Natur.

Die Ausstellung ist bis zum 
20. September 2026 jeweils 
zu den Veranstaltungen sowie 
donnerstags von 13 bis 16 Uhr 
(außer in den Ferien und an den 
Feiertagen) im Parktheater zu 
besichtigen.

Ausstellung von 
Caroline Petry

Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.


